Wocheneinkauf inklusive Diebstahl-Prävention
ADFC-Infostand und Fahrradcodierung auf dem Wochenmarkt
Mit dem Rad zum Wochenmarkt zu fahren, lohnt sich am Samstag, 31. Oktober, gleich dreifach. Nicht nur ist es gut für die eigene Gesundheit und das Klima, am Info-Stand der regionalen Ortsgruppe des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) kann man sein Fahrrad auch gleich codieren lassen. Von 9 bis 12 Uhr können sich Besucherinnen und Besucher zudem über Radtouren, Vorträge und sonstige Veranstaltungen des ADFC informieren. 
Eine Fahrradcodierung trägt als offen sichtbare Markierung im Rahmen sowohl zur Diebstahl-Prävention als auch zur einfachen Zuordnung der rechtmäßigen Besitzer bei. Bei Fahrrädern aus Aluminium oder Stahl wird die Codierung permanent in den Rahmen geprägt, bei Carbon-Rahmen wird sie als Klebe-Codierung ausgeführt. Die Kosten betragen 20 Euro pro Rad für Nicht-Mitglieder, 10 Euro für ADFC-Mitglieder, und 5 Euro für Neu-Mitglieder. Die Codierung dauert etwa fünf bis zehn Minuten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
So geht’s
Um Ihr Fahrrad codieren zu lassen, bringen Sie am 31. Oktober einfach folgende Dinge mit zum Wochenmarkt:  
· Das eigene Fahrrad inklusive Eigentumsnachweis wie Kaufvertrag, Rechnung oder Quittung. Achtung: ein Kassenbon ist nicht ausreichend. Bei fehlendem Nachweis kann alternativ eine schriftliche Eigentumserklärung abgegeben werden.
· Einen Identitätsnachweis, also Personalausweis oder Reisepass sowie
· einen ausgefüllten und unterschriebenen Codierungsauftrag.
Die Formulare für den Codierungsauftrag und, falls nötig, den Eigentumsnachweis stehen online unter https://rrw.adfc.de/neuigkeit/fahrradcodier-aktionen-im-september-und-oktober zum Download bereit. Hier finden Sie auch alle weiteren Informationen zur Codierung. Alternativ können die Formulare auch vor Ort am Stand ausgefüllt werden. Der ADFC freut sich auf Ihren Besuch.
Jetzt noch beim ADFC-Fahrradklimatest abstimmen
Noch bis 30. November läuft die Befragung für den alle zwei Jahre stattfindenden ADFC-Fahrradklimatest und Ihre Stimme zählt. Die Teilnahme erfolgt einfach und bequem online unter https://fkt.adfc.de/befragung. Zum ersten Mal findet dieses Jahr eine eigene Befragung für Kinder und Jugendliche statt. Je mehr Bürgerinnen und Bürger aller Altersklassen an der Befragung teilnehmen, desto besser. 
„Wer regelmäßig mit dem Fahrrad unterwegs ist, weiß am besten, was vor Ort gut funktioniert und wo es noch Verbesserungsbedarf gibt“, schreibt der ADFC. Solche Alltagserfahrungen sind wichtige Hinweise für VerkehrsplanerInnen und politische Verantwortliche. Durch Ihre Stimme nehmen Sie daher Einfluss auf die Entwicklung der Fahrradinfrastruktur in Rutesheim.
